
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

1. Die Branntweinbrennerei und die Branntweinbesteuerung 1888/89

urn:nbn:de:bsz:31-218281

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-218281


Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band VIL Jahrgang 1890.
a.

Inhalt : 1. Die Branntweinbrennerei und dle Branntweinbeſteuerung 1888/89 . 2. Der Tabakbau 1889 .

1. Die Branntweinbrennerei und die Branntweinbeſteuerung in Baden im

Betriebsjahre 188889 .
( Vergl . Vand VI Jahrgang 1889 Nr . 4 Seite 72 f )

Sn der Nr . 4 des Jahrgangs 1889 diefer Mittheilungen find — unter Darlegung der Haupt -
ſächlichen Grundſätze der Beſteuerung des Branntweins nach den Beſtimmungen des Reichsgeſetzesvom 24 . Juni 1887 — die Ergebniſſe der Herſtellung und der Beſteuerung von Branntwein in
Baden für das erſte Betriebsjahr in der deutſchen Branntweinſteuergemeinſchaft dargeſtellt.

Indem bezüglich der leitenden Grundſätze auf jene Darlegung verwieſen wird , werden im
Folgenden die hauptſächlichen Ergeb niſſe des zweiten Betriebsjahres 1888/89 angeführt :Am Schluſſe deſſelben beſtanden im Branntweinſteuergebiet 90 313 Branntweinbrennereien
( gegen 90 899 am Schluſſe des vorhergehenden Betriebsjahres ) , davon in Baden 25764 ( 25 884) ;von jenen waren 65 652 ( 48 415 ) , von diefen 19 509 ( 14 272 ) im Betrieb . Unter ben im. Be -
trieb befindlichen Brennereien befanden ſich im Ganzen 45 521 ( 35 570 ) , welche jährlich 50 Liter
oder weniger reinen Alkohol herſtellen , davon 17 859 ( 13 464 ) in Baden , während im Ganzen13610 ( in Baden 1607 ) von 50 bis 1000 Qiter , im Gangen 2510 ( in Baden 27 ) 1000 bis
10000 , im Gangen 3408 ( in Baden 8 ) 10000 bis 100 000 , im Gangen 603 ( in Baden 8)Brennereien mehr als 100 000 Liter reinen Alkohols herſtellten . In Baden überwiegen hiernach,wie im Vorjahr und auch ſonſt in Süddeutſchland , ganz erheblich die kleinen Brennereien , welcheim übrigen Steuergebiete ebenſo erheblich zurücktreten . Daraus erklärt ſich die verhältnißmäßiggeringe Menge des hergeſtellten Branntweins . Von der Geſammtproduktion von 2727061

( 3 058 025 ) Hektoliter reinen Alkohols famen auf Baden nur 46 056 ( 36 484 ) und von dem ge⸗ſammten GSteuerertrag von 189148 985 J . ( 116498804 . ) nur 2 189 606 Mo. ( 1 181 624 M )Die auf den folgenden Seiten enthaltene Tabelle A ſtellt , unter dem Eingehen auf weitere Einzel⸗heiten, die Herſtellung und die Beſteuerun g des Branntweins in den Obereinnehmerei⸗bezw. Hauptamtsbezirken des Großherzogthums im Betriebsjahre 1888 89 dar ; den Geſammtzahlendes Großherzogthums ſind diejenigen des Vorjahres , ſowie des Geſammt- Steuergebiets beigeſetzt .Die weiterfolgende Tabelle B ( Seite 86 ) gibt die Zahl der Brennereien nach der
Größe ihres Jahreserzeugniſſes und nach der Art der verwendeten Stoffe für das Großherzogthuman , gleichfalls unter Beifügung der Geſammtzahlen des Vorjahres und des Geſammt⸗Steuergebiets.Die erhobenen Branntweinſteuerbeträge ſetzten ſich im Betriebsjahre 1888/89 nach den ver⸗ſchiedenen Steuerſätzen in folgender Weiſe zuſammen :
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(Fortſetzung von Seite 88. )
Die Maiſchbottichſteuer wurde — ſo weit dieſelbe nicht im Wege der Abfindung ge⸗

leiſtet wurde — in Baden zum vollen Satz ohne Zuſchlag von 1 Getreidebrennerei , zu 6 )g tes volen
Sabes ebenfalls von 1 Getreidebrennerei , beide ohne Hefenfabrikation , entrichtet ; der Buf chlag
zur Verbrauchsabgabe — ſtatt der Bottichſteuer — zum Satze von 0,20 Mo. von 1 Getreide :
und 18 Kartoffelbrennereien , zum Satze von 0,16 Mb. von 1 Getreibez und 99 Kartoffelbrennereien ,
zu ſolchem von 0ù12 . von 199 Getreidebrennereien . Von gewerblichen Brennereien entrichtetenden Zuſchlag von 0,20 „ . 5 Hefen - und 1 Getreidebrennerei ( ohne Hefenfabritation ) , zu 0,18 M.1 Getreidebrennerei und gu 0,16 o . 5 Getreibebrennereien ,

Nach Art der Betriebseinrichtung ſetzten ſich die am Jahresſchluß vorhandenenBrennereien folgendermaßen zuſammen :
in im Steuer⸗ in im Steuer⸗Baden gebiet | Baden gebietzur Branntweinbereitung mittelſt einer

OMENA EN gaiii TTE 70 5652 ]
davon folde , welche Splritus gu 78 |

Gewichtsprozenten und mehr zieben 10. 3811

davon mit Maiſch⸗ oder Vorwärmer 68 2626
ohne Maiſch⸗ oder Vorwärmer . 25 626 82 085

davon verwenden dieſelbe Blaſe für
| die 1. und 2. Deftillation . . 25609 82221

welhe Branntwein unter 73 Ge
| rektifiziren mit einer beſondern

wichtsprozenten bereiten . . 60 sf |
I EENaES $ 85 2440davon mit kontinuirlichem Betrieb 14 1580 Sammelgefäße waren aufgeſtellt inmit Blaſe - und Dampfapparat . 52 3651 Brennereten Á ad Eoi i 15 3 912ohne Dampfapparat 4 421

Meßapparate waren aufgeſtellt in Bren -
nicht zur Beendigung der Branntweinberei TU a A A N 4 754tung in einer Deftilation . . . 25694 84661 | Deſtillationsanſtalten gab es . . 270 4588|

davon in Apotheken 163 1 608
Die im Laufe des Betriebsjahres verarbeiteten Stoffe waren :

in Baden im in Baden imSteuergebiet Steuergebiet100 kg 100 kg hl hl
Kartoffelnn . . . 19288 16 989 514 Brauereiabfalle . . . 11 757 156 261ETETE AE a e RA E TARAA Hefenbrühh ) . . 50 899 122 973andere mehlige Stoffe . 5741 14714 gevreßte Weinhefe . . . 681 9 465RIESE rog N5b1f5 — 258 000 | Wurzeln midi — 1238MOMA a a kai — 1870 Traubenwein 77 3 883Rübenſaft — — EE NEIER Sn o ea 10 5670hl hl Flüſſige Weinhefe . . 4755 26 582Weilltreber 14 „ 6568 722 441 567 Sendt .e ad Juy N. aG 820 614Keßfiobſt c. K. 8K8 . atp WE 236 476Sonſtige Stoffe . . 20601 11 766EIN Ge sY ) areaT: 8479 18 752

Zu gewerblichen und anderen Zwecken wurde Branntwein ſteuerfrei abgegeben :
im i

in Baden Steuergebiet in Baden Steuergebiethl hl hl hlreinen Alkobols
reinen Alkobols

überhaupt 22277 431294 Schellacklöſung . . . 947 1252dayon war denaturirt mit | fonfttgen Stoffen . . . 2815 3 254dem allzemeinen Mittel . . 6 017 —176 315
| im Gangen denaturirt . 19005 4000585, )%, Holzgeiſtt . 11 12 949

nicht denaturirt . . 38273 81 241½ / Pyridinbaſen . . 19 2192
danon auEſſig und Waſſer bezw. Wein ,

wifſenſchaftlichen Zwecken 75 1019Bier , Hefenwaſſer . . 6 712 184208
Hellzwecken . WSPTerpentinöl ea a a E L a o OT
Selfen⸗ und Parfümerte⸗ 382 15 430Thieröl . . 240r f 38,890

forlon riia 251 6 799Shwefetáther . E 2 398
ſonſtigen Zweden . . . 2564 7 993

Die Einfuhr von Branntwein nahm während des Betriebs
Steuergebiet gegen das Vorjahr wieder zu, die

erſtere betrug 29 953 Doppelzentner gegen 15

jahres 1888/89 für das Geſammt⸗
Ausfuhr ging in demſelben noch weiter zurück . Die

548 im Jahre 1887/88 , 81041 im Jahre 1886/87und 41 470 im 1885/86 ; die letztere 235 655 gegen 455 942 bezw. 642 368 und 863215 Doppel⸗
zentner .

Nach dem Obigen hat die Zahl der Brennereien gegen
etwas abgenommen , dagegen haben ſich die betriebenen Brenn
Alkoholmenge und der Steuerertrag nahmen im Ganzen ab, in Baden jedoch bedeutend zu. Auchin den weiteren Einzelheiten haben mehrfache Verſchiebungen ſtattgefunden , wie eine Vergleichungmit ben in Nr . 4 des Jahrgangs 1889 enthaltenen Zahlen ergibt . Auf die von Jahr zu JahrN

das Vorjahr. in Baden wie im Ganzen
ereien erheblich vermehrt ; die erzeugte



88 Nr . 6.

eintretenden Veränderungen und Verſchiebungen im Näheren einzugehen, darf bis zu einem ſpäteren

Jahre vorbehalten werden , bis wohin ſich die Stetigkeit oder Zufälligkeit derſelben beſtimmter kenn⸗

zeichnen und ein Urtheil über die Urſachen gewinnen läßt .

2. Der Tabakbau Badens im Jahr 1889 .

( Vergl . Band VI . Jahrgang 1889 Nr. 4 Sette 67 . )

Die Ausdehnung des Tabakbaues war im Jahr 1889 ungeachtet der außerordentlichen Höhe

der Tabakpreiſe im Jahre 1888 etwas geringer als im letzteren Jahre , die Zahl der Tabakpflanzer

ſtieg zwar von 35 249 auf 35 501 , dagegen ging die Zahl der angebauten Grundſtücke von 58 254

auf 57 831 , die angebaute Geſammtfläche von 6 643 ha auf 6 403 ha zurück .

In den ſeit Erlaſſung des gegenwärtigen Tabakſteuergeſetzes verfloſſenen zehn Jahren bauten

im jährlichen Durchſchnitt 38 701 Pflanzer 63 418 Grundſtücke mit einer Fläche von 7 298 ha

an ; das Jahr 1889 ſtand ſomit , wie das Vorjahr , in jeder Beziehung unter dem Durchſchnitt.

In demſelben kamen auf 1 Tabakpflanzer 1,63 Grundſtücke und 18,0 ar , während im Jahr 1888

der Pflanzer durchſchnittlich 1,ù55 Grundſtücke und 18,8 ar , in den Jahren 1880/89 durchſchnittlich

1,84 Grundſtücke und 18,0 ar bebaute . Im Allgemeinen erreichte alſo auch der Anbau des ein⸗

zelnen Pflanzers nicht den Durchſchnitt.
Die Ergiebigkeit des Tabaks war im Jahr 1889 außergewöhnlich groß ; mit einem Er⸗

trage von 23,0 Doppelzentner vom ha übertraf ſie nicht nur diejenige des Jahres 1888 ( 13,3 )

und den Durchſchnitt der Jahre 1880/89 ( 19,7 ) , ſondern auch diejenige aller einzelnen Jahre ſeit

1871 , von denen nur 1881 mit 235 Doppelzentner ſie erreichte . Ungeachtet der geringeren Fläche

( der geringſten des letzten Jahrzehnts ) war der Erndteertrag ( 147 009 ) erheblich größer als im

Jahr 1888 ( 88 294 ) und auch noch größer als der Durchſchnitt der Jahre 1880/89 ( 143 906 ) .

Ebenſo günſtig geſtalteten ſich die Preiſe : der Doppelzentner wurde (einſchl . der Steuern ) durch⸗

ſchnittlich mit 89,77 , . bezahlt , hoͤher als im vorhergehenden Jahre 88,69 Mb. , unb in jebem anderen

Jahre der Steuerperiode , mithin auch höher als deren Durchſchnittspreis ( 78,9 ) Unter dieſen

Umſtänden übertraf auch der geſammte Gelderlös von 13 197 195 M. denjenigen von 1888 von

7830524 ½, und den zehnjährigen Durchſchnitt von 11364161 M. Nah Abzug der Steuer

von 5266697 vom Geſammterlös bleibt ein Reinertrag von 7 930498 . , durchſchnittlich auf

den Pflanzer 223 , Mo. , auf den ha 1 238,5 / , während derſelbe im Jahre 1888 für den Pflanzer

132,0 Jb . für den ha 700,6 Ab, im Durchſchnitt 1880/89 174,5 „ l bezw. 925,5 Mb, betrug : Die

Tabakerndte von 1889 war hiernach eine beſonders günſtige ; die damit gegebene Ermuthigung zum

Anbau von Tabat zeigt fich denn auh in deſſen im Jahr 1890 eingetretenen Zunahme ( nach vor⸗

läufiger Angabe wurden 7877 ha gur Steuer angemeldet ) .

Die nachſtehende Ueberſicht a ſtellt die Entwicklung des Tabakbaues für die zehnjährige

Dauer der dermaligen Tabakſteuer dar .

a. Der Tabakbau in den Jahren 1880 bis 1889 .

Mit Tabat Anbau - Grtrag [Mittlerer ] Roher [ Geſammt⸗ Den Pflanzern

ani fläche imvom ha [Preis vonſGeldertr . ““ Preis ſtur Laft geſetzte

jahr pflanzer Grundſtü,k
|

Ganzen burdian . 100 kg | vom ha | einfýt - Steuer Steuer

Eea
Orunbfüdel ha | 100 kg | 100 kgj M I| 4 L “ M HM

1880 41 045 66 181

1881 44 580 74 831

1882 36 886 59654

1883 41 448 68 581

1884 | 39868 | 65000

|

|
|
|

154 283 | 20,5 7518 | 15341 | 11491988 ] 2444 246
532
459

|
195 436 | 23,1 72,62 | 1678 | 14192533 ] 4 631 221

005| 116694 ] -16,6 84,16 {1407 9882 . 606 . 4191177

788 | 149 772| - 192 83,98 | : 1612 . | 12579 402| 5 366 666

|
7

| 8
7

7
7 633

|
178100 | 22,7 72,28 1641 12511 956| 6196319

6
6
7
6

1885 34 591 55 815

1886 36 493 59 336

1887 41 400 68 696

1888 85 249 58 254

1889 35 501 57 831

128241 | 19,1 77,80 | 1476 9918647 ] 4595 261

898 1138456 19,3 | 83,25 - 1610 | ; 11107 138| . 4767 284

894 | 152774 ) 19,4 | 7187 | 1885 10984 623| 54647830

88294 | 18,3 | 88,69 | 1179 7830 524] 3 177 116

147 009 23,0 [89,77 [ 2060 | 13197 195| 5266697643
5 408

durchſchn.
|

| 1880 —89 | 88701 63418 | 7298 | 143 906 | 19,7 78,97 | 1559 | 11 . 364 161| 4610072

Die gegenſtehende Ueberſicht b. weiſt den Anbau und den Ertrag des Jahres 1889 für die

einzelnen Obereinneh mereibezirke nach ; dabei iſt auch die Fläche , welche von den einzelnen
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